
Machders verdoten

Die reichs hauptſtädtiſchen Feſtlichkeiten der letzten Woche gehörten
einem Mann deſſen Name durch die Tempelhallen der Unſterblichkeit

Berlin 1 November

hinleuchten wird bis in die fernſten Tage gehörten Moltke Tele
graphen Telephone Leitartikel ſchwungvolle Gedichte Geſchichten Mit
theilungen jeder Art haben dem lauſchenden Erdball Kunde von dem
duftigen ling tiefinnigſter Verehrung gegeben welcher in der Reichs
hauptſtadt dem eldmarſchall aufgebaut wurde Es giebt hier keine
journaliſtiſche Feder die etwas Neues hinzufügen könnte Jch erfülle
nur die Pflicht des Wochenplauderers wenn ich in dieſen wenigen
Zeilen der gewaltigen Feſtlichkeit eine Roſe der Erinnerung nachwerfe

anderen hohen Geiſte der gleichfalls einen dauernden Sitz
in der Ruhmeshalle der Menſchheit errang wurde letzte Woche in der
Reich tadt umfänglich gehuldigt Adolf Dieſterweg in der Feier
ſeines hundertſten Geburtstages In den allerverſchiedenſten Vereinen
Korporationen Schulen vernahm man geiſtdurchwehte Reden blitzte
das Bild des großen Pdaggn der für die Erziehung unſeres Volkes
von nachhaltigem Einfluß war Dieſe Weiheſtunden brachten jene Ge
dächtnißfeier in friſche Erinnerung welche in den letzten Pfingſttagen
der deutſche Lehrerverein für Dieſterweg hier veranſtaltete und wobei
Dittes aus Wien ſeine berühmt gewordene Rede hielt Durch all dieſe
Verſammlungen der letzten Woche nur der Klang eines einzigen Accordes
der tiefen Verehrung für Dieſterweg Wo anders auch hätte man ihm
vollwichtigere Huldigungen darbringen können als in Berlin wo er
die Hälfte ſeines Lebens verbracht den größten Theil ſeiner Arbeit
gethan und endlich die letzte Ruheſtätte gefunden Und ſo erzählten
all dieſe Verſammlungen von der Bedeutung des herrlichen Mannes
von ſeinem Lebensgange ſeinem raſtloſen Wirken für die Schule für
Förderung der Volks und Menſchenbildung für Glaubens und Ge
wiſſensfreiheit für die Vervollkommnung der Unterrichtsmethode für
die geiſtige ſittliche und ſoziale Hebung des Lehrerſtandes erzählten
ferner von den Leiden und Verfolgungen die ihm beſchieden waren und
in denen ſich ſein eherner Charakter nicht weniger bewährte als in
Arbeit und Kampf Nicht auf Lob und Ruhm war ſein Sinnen geſtellt
ſondern Gutes zu wirken das war das Ziel ſeines Lebens Dabei
fielen intereſſante Schlaglichter auf die gegenwärtigen pädagogiſchen
Verhältniſſe zumal auf die ſoziale Stellung der Lehrer Ach es iſt
leider wahr und läßt ſich bei dem größten Aufwand von gutem Willen
nicht in Abrede ſtellen das Anſehen des Lehrerſtandes in der Oeffent
lichkeit wie er es hinſichtlich ſeiner Bildung und ſeiner wichtigen Stellung
im Staate unbedingt verdient iſt durch allerhand Unzuträglichkeiten
verdorben worden Nur ſo dürfte es zu erklären ſein daß gewiſſe Kreiſe
über den Lehrer witzeln ſobald ſich Gelegenheit bietet daß ihm zumeiſt
eine humoriſtiſche Rolle zufällt ſobald er in einem Luſtſpiel oder in
einer Erzählung verwendet wird Wer die Schuld an dieſer Gering
ſchätzung eines ganzen hochwichtigen Standes trägt Zumeiſt
viele Vorgeſetzte der Lehrer Wenn man die Art und Weiſe beobachtet
mit welcher ſolche Herren im amtlichen Verkehr mit ihren Untergebenen
umſpringen man möchte die Fauſt ballen vor innerer Erregung und
auf den Tiſch ſchlagen und rufen Sacra ſo geht s wahrlich nichtweiter Würde ſich die Summe von Unmuth u Abneigung welche
ſich deshalb von Jahr zu Jahr von Tag zu Tag in den verſchiedenſten
Lehrerherzen anhäuft zu einer Wetterwolke verdichten daraus müßte
ein Blitz hervorbrechen der manchem Bezirksſchulinſpektor manchem
Direktor ganz ſchaurig heimleuchtete Vielleicht dürften dann auch jene
Herren die mit ſoviel Emphaſe den Krebs des Glaubens anthun
den Helm der Moral aufſetzen den Spieß des Eiferers zur Hand
nehmen genügend erkennen daß ſie mit Lehrern nicht aber mit deren
Schülern verkehren Unter den vielen Verdienſten Dieſterwegs iſt
dasjenige nach welchem er für das wohlverdiente Anſehen des Lehrer
ſtandes kämpfte ſicher nicht das letzte Möge das Wirken dieſes
Geiſteshelden der nun auf dem MatthäiKirchhof der Reichshauptſtadt
im ewigen Schlafe ruht fortan den werdenden Geſchlechtern tauſend
fältige Frucht bringen zu Glück und Heil zu Ruhm und Ehre unſerer
ganzen Nation

Außer Moltke und Dieſterweg vermochte ein dritter Mann eine
ewiſſe Aufmerkſamkeit herauszufordern aber nicht mit ſeinem Geiſt
ondern mit ſeinem Bart einem Bart wie er in gleicher Länge in

der Reichshauptſtadt bisher nicht exiſtirte einem Bart der deshalb
überall die größte Bewunderung erregt wo ſein Träger vorgeſtellt
wird Der Bart ſpielt in unſerem geſellſchaftlichen Verkehr zuweilen
eine Rolle Man erinnert ſich einer Gerichtsverhandlung in welcher
dem Richter beim Verhör eines Zeugen deſſen langer Bart mißfiel
Er ſagte deshalb zu ihm Wenn Jhre Gewiſſenhaftigkeit ſo groß iſt
wie Jhr Bart ſo ſucht ſie ihres Gleichen Das mögen Sie ſelbſt
entſcheiden antwortete der Zeuge wenn aber der Bart ein Maßſtab
der Gewiſſenhaftigkeit iſt ſo haben Sie von beiden blutwenig Der
Träger des jetzt Aufſehen erregenden 147 Centimeter langen Rieſen
bartes ſtammt aus der Rheingegend Ob im Lande des Weins und
der Geſänge der Berge und Burgen die Bärte beſſer gedeihen Dann
müßte man ſofort jene Herren zu einer Reiſe nach der Rheinprovinz
veranlaſſen die Alles aufbieten um wenigſtens ein paar Haare in s
Geſicht zu kriegen bei denen aber trotz der größten Bemühungen
nichts wächſt Höchſtens daß ſich mit der Zeit vier oder fünf Härchen

eine Art Bartdeputation unter der Naſe erheben die nun uner
müdlich geſtreichelt gedreht geliebkoſt und fürſorglich gepflegt werden
Wenn der Bart im Geſicht einen gewiſſen Effekt bedeutet ſo iſt der
Rieſenbart unſeres biederen Rheinländers eine gewaltige Kataſtrophe
Eigentlich iſt der ganze Mann Kataſtrophe denn wenn man ihm
gegenübertritt ſieht man nichts weiter als ſeinen Bart

Aber ſolche Kataſtrophen laſſen ſich ertragen Dagegen ſind jene
Kataſtrophen welche im Gefolge gewiſſer Berliner Gründungen er
ſcheinen etwas bedenklicher Diogenes ſuchte Menſchen mit der
Laterne Wer hier Menſchen mit einem Gründungsprojekt ſucht findet
ſie in Maſſen aber aber Eine Gründung großen Stils trat letzte
Woche wieder an s Tageslicht Jm Weſten Berlin s jenem Stadt
theile wo der größte Reichthum der imponirendſte Luxus die blen
dendſte Eleganz ſich zuſammendrängen ſoll ein Opernhaus errichtet
werden Eine halbe Million Gründungskavpital iſt bereits herbei
etrommelt es fehlen bloß noch 3 Millionen Mark Jn der
eichshauptſtadt giebt es für die Verwirklichung einer Jdee entweder

heidenmäßig viel Geld oder keinen Pfennig je nachdem Die
Gründung einer Volksoper iſt kein ſchlechter Gedanke

Aus Nah und Fern
Eisleben 1 November Vier Knaben verunglückt

Vorgeſtern Abend ſchaukelten ſich mehrere Knaben in der Neuſtadt
an einem Gitterthor welches ſehr wacklig war Plötzlich fiel der
eine Pfeiler um und ſtürzte auf die Knaben Ein zehnjähriger
Knabe Sohn der Wittwe Schreiber erlitt ſolche Verletzungen daß
er kurz Zeit danach ſt arb während die drei anderen Arm und
Beinbrüche erlitten

Klötze 1 November Rabenvater Ein grauſiges Ver
brechen iſt vorgeſtern Morgen hier begangen Der dem Trunke er

ebene Arbeiter Heinrich Benecke von hier hat ſein vier jähriges
öhnchen jedenfalls in einem Falle von Geiſtesſtörung ertränkt

Der unnatürliche Vater hat das kleine Weſen aus dem Bett genommen
iſt mit demſelben nach der Purnitz gegangen und hat dort das unglück
liche Kind ſo lange unter Waſſer gehalten bis es kein Lebenszeichen
mehr von ſich gab Darauf ſoll er die kleine Leiche unter Schilf ver
borgen haben Der Verbrecher iſt ſofort in Haft genommen

Berlin 1 November Senſationeller Selbſt mord
Der hieſige Rentier Anderſſen ein ſehr reicher und wohlangeſehenerMann Biit lied des vornehmen Klubs von Berlin und des Verwal
tungsrathes des Zoologiſchen Gartens hat heute Vormittag durch einen
S uß ſein Leben gewaltſam beendet Da der Bedauernswerthe in
den glücklichſten Familien und in glänzenden pekuniären Verhältniſſen
lebte ſo kann nur angenommen werden daß die That in einem Anfalle
piöb liche Geiſtesſtörun en iſt Allerdings hört män daß

Verſtorbene ſich in Spekulationen an der Börſe eingelaſſen haben
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l der letzten Zeit hatt A auf ſeineſoll die n un echten Zeit hatte Herr A a

welches für Lagerzwecke benutzt wird

J

Dienstag den 4 November 1890

war natürlich Niemand darauf gelebt daß dieſe Verſtimmung einen
ſo z Ausgang nehmen würde

Berlin 1 November Ein großes Schadenfeuer hat
e Abend um 5 Uhr da nd nüa Srtdrigre 47

nimgeſucht Das Grundſtück beſteht aus einem vierſtöckige
aus welches für Bureau und Wohnzwecke und einem

In dem Quer
die Deutſche Handels geſellſchaft ein ſtändiges Lager ruſſiſcher
Rohprodukte wie Wolle Flachs c Die Abtheilung der Feuerwehr
welche die Löſchanſtalten eröffnete rettete aus der dritten Etage des
Vorderhauſes 8 Kinder welche in dem dichten Rauch den Ausgang aus
der Wohnung nicht mehr zu finden vermochten und eine Frau aus der
vierten Etage vom ſicheren Tode wobei leider ein Feuerwehrmann an
der Bruſt ſchwere Brandwunden erhielt Den äußerſten Anſtrengungen

rgebäude
e unterhält

der geſammten Löſchmannſchaften gelang es ſchließlich gegen 79 Uhr
des Feuers Herr zu werden Der Schaden wird auf eine halbe
Million Mark geſchätzt

Bremen 1 November Unfall zur See Der Jnſpektor
der Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt von Amrum
Das Rettungsboot Theodor Preußen welches am 30 Oktober nach
dem auf Shylt geſtrandeten engliſchen Schuner Erick ausgegangen
war iſt gekentert Aus der Rettungsmannſchaft ſind zwei ertrunken
aus der Beſatzung des Schuners wurden zwei durch den Raketenapparat
auf Weſterland gerettet Der Erik war unter Führung des Kapitäns
Marras Heven mit einer Beſatzung von vier Mann mit Röhren von
Dundee nach Hamburg gefahren und um 29 Oktober 8 Uhr Morgens
bei Wenningſtädt auf Sylt geſtrandet und 500 Meter von der
Küſte geſunken Die Mannſchaften hatten ſich den Tag über am
Maſt feſtgebunden

Poſen 1 November Zehn Arbeiter erſchlagen Bei
dem Bau eines Konzerthauſes im Stadtpark zu Kowno iſt das Ge
rüſt des dritten Stockwerks eingeſtürzt Von den 15 beſchäftigten
Arbeitern blieben 10 auf der Stelle todt 5 haben lebensgefähr
liche Verletzungen davongetragen

Breslau 1 November Liebesdrama Der 56 jährige
Getreidemakler Scheffler ermordete geſtern Abend ſeine frühere
Geliebte die 22 jährige Sperling ein hübſches Mädchen durch
Meſſerſtiche in die Lunge Der Thäter wurde alsbald verhaftet und
iſt geſtändig den Mord mit Vorbedacht ausgeführt zu haben Er hatte
ſein Opfer durch in den Mund gepreßte Papierballen am Schreien
verhindert Scheffler war mit der Sperling ſeit dem 2 November 1887
verlobt er giebt an daß er nur habe die gerichtliche Scheidung von
ſeiner Frau abwarten wollen um dann eine neue Ehe einzugehen Bis
zum 4 September 1890 wohnten Beide zuſammen Seitdem logirte
die Sperling bei einer Frau am Ketzerberge wo ſie Sch täglich be
ſuchte Noch am 31 Oktober aß er mit ihr zuſammen Mittag und
ſuchte ſie von einer Fahrt nach Neiſſe welche ſie vorhatte abzubringen
Jn einer Gaſtwirthſchaft trank Sch ſpäter noch Bier Cognac und
Korn Nach der That begab er ſich nach der Polizeiwache am Ringe
um ſich feſtnehmen zu laſſen

Ehrenbreitſtein 1 November Ausſchreitungen von
Landwehrmännern Die Landwehrmänner die wie wir meldeten
den Speiſewirth Lotz am Sonntag Abend mit Säbeln mißhandelten
wurden vorgeſtern Morgen ermittelt Zu dieſem Zwecke fand auf
dem Clemensplatze jn Koblenz ein Appell ſänmtlicher Mannſchaften
des 68 Regiments ſtatt wobei der Verletzte die Thäter angab Bei
ihrer Flucht am Sonntag Abend hatte einer der Raufbolde ſeine goldene
Uhr ein anderer ſeine Mütze verloren

Jülich 1 November Gemeinſam in den Tod Vor
geſtern wurden unterhalb Neuwied zwei Leichen geländet eine
männliche und eine weibliche die zuſammengebunden waren
Am Ufer des ſogenannten Hammersgraben fand man den Mantel
der Frau und einen Herren Winterüberzieher einen Herren und einen
Damenhut und einen ſeidenen Schirm An dem Hute war ein Zettel
befeſtigt mit der Aufſchrift Hier ertränkte ſich ein unglückliches
Ehepaar Jn der Taſche des Herrenüberziehers fand man eine
Rechnung des Hotels Zum Schützenhof in Oberurſel eine Eiſenbahn
fahrkarte eine Pferdebahnkarte von Koblenz und ein Brödchen Die
Ertrunkenen waren beide ältere Leute

Lampertheim 2 November Eiſenbahnunfall Geſtern
Abend gegen halb 7 Uhr fuhr der von Roſengarten kommende Rangir
zug 586 dem nach Frankfurt gehenden Güterzuge 573 auf der hieſigen
Station in die Flanke Zwei Güterwagen ſind vollſtändig zer
trümmert und die Maſchine des Rangirzuges iſt ſtark beſchädigt
Perſonal iſt bei dem Unfall nicht zu Schaden gekommen Die Geleiſe
blieben vier Stunden geſperrt Die e der betreffenden Züge
konnten zum Theil erſt heute früh ihre Reiſe fortſetzen

Würzburg 1 November Großes Unglück Geſtern
Abend ſcheute das Pferd eines vor dem Friedhof haltenden Blumen
wagens brach die Deichſel und rannte in den mit Menſchen re
Friedhof wobei zwei Frauen bei der entſtandenen Panik über
rannt wurden Dann machte das Pferd kehrt ſtürmte zum Fried
hof wieder hinaus überrannte zwei des Weges kommende
Schweſtern der engliſchen Fräulein und machte erſt vor ſeinem in
nächſter Nähe befindlichen Stalle Halt Von erſteren Frauen iſt eine
die Gemahlin eines Stabsveterinärs ſchwer verletzt noch im Leichen
hauſe verbunden wogegen eines der engliſchen Fräuleins einen Huf
ſchlag auf den Hinterkopf erhalten hatte ſo daß ihr das Blut aus
Mund Naſe und Ohren trang Der Tod trat bald darauf ein

Petrikau 1 November Brand im Bergwerk Das
Kramſta ſche Kohlenbergwerk Mortimer unweit Sosnowice ſteht ſeit
geſtern in Flammen Rettung iſt unmöglich der Schaden un
berechenbar

Wien 1 November Sturz vom Stephansthurm
Vom Stephansthurm iſt heute Mittag der daſelbſt ſtationirte Thürmer
Löhr abgeſtürzt er blieb jedoch ſieben Meter tief an einem der
am Thurme befindlichen Seile hängen und wurde von der telegraphiſch
herbeigerufenen Feuerwehr wenn auch mit großer Mühe gerettet

Newyork 1 November Barnum s Circuszug ent
gleiſt Ein langer Bahnzug mit Barnum s Circusgeſellſchaft ent
gleiſte theilweiſe Fünf Perſonen wurden getödtet eine
Menge werthvoller Pferde und einige wilde Thiere
kamen um

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 2 November Mignon von Ambroiſe Thomas

Endlich iſt die ſeit Wochen angekündigte Oper Mignon des
Pariſer Konſervatoriumsdirektors Ambroiſe Thomas geſtern
zum erſten Male auf unſerer Bühne zur Aufführung gelangt So viel
wir wiſſen iſt dies die erſte Aufführung die das Werk überhaupt in
unſerer Stadt erlebt hat Thomas der Verfaſſer einer nicht geringen
Anzahl von Opern deren erſte im Jahre 1837 entſtand deren letzte
Frangçoiſe de Rimini 1882 veröffentlicht wurde hatte ſich

durch ſeine kompoſitoriſche Thätigkeit ganz beſonders aber durch ſeine
beiden hervorragendſten Werke Mignon und Hamlet von denen
das erſtere 1866 in der Komiſchen Oper das letztere 1868 in der

Großen Oper zu Paris zur erſtmaligen Aufführung gelangte einenberartigen Ruf in Frankreich als ſiker erworben daß es im
Jahre 1871 nachdem der greiſe Auber die Augen geſchloſſen nicht
zweifelhaft ſein konnte daß nur er für die Neubeſetzung der durch
Auber s Tod frei gewordenen Stelle des Pariſer Konſervatoriums
direktors in Betracht kommen könne Obwohl die Kommune einen
andern als Nachfolger beſtimmt hatte ſo rückte Thomas doch ſobald

ordnete Zuſtände wieder eingetreten in die genannte Stellung ein
epört den hervorragendſten ung franzöſiſchen Kompoen meiſten Erfolg hat er ſich durch diejenigen Werke errungen

die in der Pariſer Komiſchen Oper aufgeführt wurden Seine be
deutendſte und erfolgreichſte Oper bleibt Mignon die auch icg nochzu den eigentlichen Zugſticken der Komiſchen Oper gehört Sie er

lebte in der von 6 Monaten nicht weniger als 100 ellungen

Wird auch der Hamlet in Paris ebenfalls ſehr

ſamen und

wendung des Ballons verhindert ſich mit Erfol

e

doch für uns weit unter Mignon Iſt es vielleicht
muſikaliſch beizukommen am wenigſten war Thomas dazu im

tande Großes und Gewaltiges hat er nie der Welt zu offenbaren

gehabt Seine Muſe v ne elegant Seine muſikaliſchen Vorzüge und Schwächen zeigen
ch vielleicht am deutlichſten in ſeiner Mignon neben einander

von Michael Carré und Jules Barbier nach Goethes Romanhelm Meiſters Lehrjahre verfaßte Textbuch weicht nicht unweſentlich

von dieſem ab Eifrigen Goetheverehrern wird man es nicht verdenken
können wenn ſie hier von einer völligen Verbalhorniſirung reden Doch
bekanntlich trifft Gounods Fauſt bis zu gewiſſem Grade derſe
Vorwurf Während in Goethes Roman Mignons Tod gerade die
ergreifendſte und ſchönſte Epiſode bildet läßt das franzöſiſche Libretto
Mignon am Leben und ſchließt das Ganze in der trivialſten Weiſe
ſie heirathen ſich ſchließlich Mignon wird Wilhelms Frau So ſe

uns Deutſche dieſe riskante Aenderung geſthetiſch verletzt ſo nothwendig
war ſie für die Verfaſſer des Werkes wenn dasſelbe überhaupt in der
Opéra comique die keinen tragiſchen Schluß erlaubt zur Aufführungnicht durchweg zur Tragödie werden ſollte Weiß man

ch aber über dieſe höchſt gewagten Aenderungen der franzöſiſchen
Textmacher hinwegzuſetzen ſo wird man im Uebrigen denſelben zugeſtehen müſſen a ſie ihre Aufgabe nicht ohne Geſchick und Bühnen

kenntniß gelöſt haben Die muſikaliſche Aufführung iſt in den drei
Akten des Werkes leider keine gleichmäßige Der erſte Akt iſt der
muſikaliſch werthvollſte manches Schöne und Wirkungsvolle weiſt auch
der zweite auf der dritte fällt bedenklich dagegen ab Es war Thomas
verſagt für die erſchütternden Situationen desſelben den entſprechenden
muſikaliſchen Ausdruck zu finden Da wo wir die höchſten muſika
liſchen Steigerungen erwarten läßt er uns im Stich Gleichwohl
hinterläßt das Ganze in Folge der nicht geringen muſikaliſchen Schön
heiten der beiden erſten Akte einen ſo günſtigen Eindruck daß es bei
einigermaßen befriedigender und nicht allzuſehr in die Länge gezogener
Ausführung ſtets ein dankbares Auditorium finden wird

Die Wiedergabe des Werkes war eine im Allgemeinen gute Man
J fühlte daß alle Betheiligten das redliche Beſtreben hatten ihren Auf
gaben möglichſt gerecht zu werden das auch meiſt von ſchönem Erfolge
begleitet war Ganz beſonderen Fleiß und höchſt anerkennenswerthe
Sorgfalt hatte Frl Pleſchner auf die Ausgeſtaltung der Titel
rolle verwandt Die Ausführung des muſikaliſchen Theiles ihrer
Parthie gelang ihr in trefflichſter Weiſe m Uebrigen wird Frl
Pleſchner bei fortgeſetzter Vertiefung in ihre ſo ſchwierige Rolle derſelben
noch mehr abzugewinnen wiſſen ſo gern zugeſtanden werden ſoll daß
ſie auch in darſtelleriſcher Beziehung bereits eine vielfach recht bei
fallswürdige Leiſtung darbot Die Mängel ihrer Maske im 1 Akt
werden ihr bei einem Blick auf ein gutes Mignon Bild ſelbſt klar
werden Jm 2 Akt war die Bedientenlivrée den Verhältniſſen ent
ſprechend viel zu koſtbar Den Lothario ſang Herr Demuth er
greifend ſchön Es war wiederum ein Genuß ſeinen Tönen lauſchen
zu können ein ganz beſonderer aber ihn im Duett des 2 Aktes neben
Frl Pleſchner hören zu dürfen Die Freude zwei ſolch ſchöne
Stimmen zwei muſikaliſch gleich veranlagte Künſtler dicht neben ein
ander zu hören wird einem nicht an jedem Opernabende zu Theil
Frl Proski war als Philine ganz in ihrem Fahrwaſſer Vor
allem verdient ihre treffliche Coloraturfertigkeit das uneingeſchränkteſte
Lob Unſere eigentliche Coloraturſängerin Frl Gordon würde es
in geſanglicher Beziehung kaum zu einem größeren Erfolge gebracht
haben als Darſtellerin gleich gar nicht Der wunde Punkt der Vor
ſtellung war der Wilhelm Meiſter des Herrn Hindemann
Als Sänger leiſtete er zwar bis auf die neulich bereits gerügten
Mängel ſeiner Tongebung einen Sänger mit ſo wenig feſtem
Ton habe ich noch nicht gehört recht Zufriedenſtellendes um ſo
größerer Sünden machte er ſich aber als Schauſpieler ſchuldig
Die Wiedergabe des zu ſprechenden Theiles ſeiner Parthie wirkte
geradezu komiſch Ein nicht geringer Theil des Auditoriums mußte
ſich auf die Lippen beißen um nicht laut aufzulachen Wir
empfehlen Herrn Hindemann doch einmal Goethes Roman zur Hand
zu nehmen um ſich von dem Charakter des Wilhelm Meiſter erſt eine
Vorſtellung zu verſchaffen vorläufig hatte er kaum einen blaſſen Schim
mer davon Die übrigen Rollen des Laertes Friedrich Jarno
wurden durch die Herren Engelmann Schumacher und Bach
mann in beſter Weiſe vertreten Der Chor befriedigte Vorzügliches
leiſtete das Orcheſter unter Herrn Weintraubs verſtändnißvoller
Leitung Der Zigeunertanz im 1 Akt wurde von dem Balletcorps unter
Frau Rudolphs Führung in trefflichſter Weiſe zur Ausführung
gebracht Das Publikum das trotz aufgehobenen Abonnements in
Schaaren herbeigeſtrömt war belohnte die trefflichen Darſteller mit
reichlichem Beifall Die 1 Aufführung der Oper Mignon auf unſe
rer Bühne hat alſo faſt in jeder Beziehung ein günſtiges Reſultat

gehabt O Schröder
Vermiſuhtes

Wozn die Drachen gut ſind Jn der gegenwärtigen Jahres
zeit wo die Buben ihre Drachen ſteigen laſſen mag daran erinnert
werden daß dieſe fliegenden Ungethüme noch zu etwas Anderem gut
ſind als zur Unterhaltung unſerer Jugend Bekanntlich haben die
Drachen Franklin auf die Jdee des Blitzableiters gebracht und
neuerdings geht man ſtark damit um ſie zur militäriſchen Be
obachtung zu verwenden Ein Mitglied der meteorologiſchen Geſell
ſchaft in London Mr Douglas Archibald iſt mit intereſſanten
Unterſuchungen und Experimenten nach dieſer Richtung beſchäftigt Die
Erfahrung hat nämlich gelehrt daß die Feſſelballons ballons captifs
im Krieg nur einen Tag auf drei oder vier angewendet werden können
und zwar wegen ihrer großen Empfindlichkeit gegen die Aktion des
Windes Sobald die Geſchwindigkeit der Luftſtrömung 30 Kilometer
per Stunde erreicht was ſehr häufig geſchieht wird der Ballon ein
nutzloſes Ding Das hat Herrn Archibald auf die Jdee gebracht den
Ballon durch den Drachen nicht zu erſetzen ſondern zu unterſtützen
und es iſt ihm gelungen den Ballon anzuwenden bei einem Wetter
das ihn zuvor unmöglich machte Die beigefügten Drachen geben näm
lich dem Ballon nicht blos größere Ruhe und Feſtigkeit ſondern
vermehren auch deſſen Steigkraft und vermindern damit den Ver
brauch an Gas Der Militärdrache iſt aus Seide die über ein
Kreuz von Bambusſtöcken geſpannt iſt und entſpricht an Größe dem
Ballon dem er dienen ſoll Experimente haben ergeben daß man
einen Ballon mit Drachen an 330 Tagen im Jahre benutzen kannohne Drachen nur an 100 Tagen Ferner haben vie Experimente die

im militäriſch geronautiſchen Arſenal in Chatham gemacht wurden die
Vermehrung der Steigkraft genau beſtimmt Ein kleiner Ballon von
100 Kubikfuß Rauminhalt hob nur ein Gewicht von vier Pfund mit
Hilfe eines Drachen hob er einen Ballen von 1000 Fuß Stahldraht
ſammt einem Militärmantel von zehn Pfund Gewicht Wiederholte
Verſuche haben ergeben daß ein Ballon von 2000 Kubikfuß Jnhalt
mit Leuchtgas gefüllt und mit einem entſprechenden Drachen verſehen
bei einer Briſe von zwanzig Meilen Geſchwindigkeit das nämliche Ge
wicht hebt wie ein Ballon von 4500 Kubikfuß Jnhalt ohne Drachen
Mr Archibald iſt übrigens mit ſeinen Experimenten ſchon mehrere

ahre beſchäftigt und bezieht dafür eine Subvention von der König
lichen Geſellſchaft Er hat auch verſucht mehrere Drachen aneinander
zu koppeln immer den ſchwereren an den leichteren und hat damit
ſolche Reſultate erzielt daß er ſich anheiſchig macht durch ſein Syſtem
verkoppelter Drachen in zwanzig Minuten einen Mann ſo hoch hinauf
zu bringen daß er bequem die Bewegungen des Feindes beobachten
kann und zwar bei einem Wind von 830 50 Kilometer Geſchwindig
keit Heer den kein Ballon aufkommen würde Für den Fall daß
der Beobachter ſich feindlichen Kugeln ausſetzen würde ſchlägt Mr
Archibald vor daß man an ſeiner Stelle einen photographiſchen
Apparat aufſteigen läßt der ein Momentbild der feindlichen Stellung
aufnimmt Außerdem glaubt Mr Archibald daß der Drache auch für
das Signalweſen auf dem Meere wo der Wind in der Regel die An

verwerthen ließe
Man ſieht es taucht eine ganz neue drachnotechniſche Wiſſenſchaft
empor die wohl ihre Zukunft haben mag

e
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Dir Rache der Zigennerin
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Als Jſtvan eintrat bleich und verſtört eine Beute der
Verzweiflung daß er gehemmt in ſeinem Vorhaben vielleicht
zu ſpät kommen würde um Etelka zu retten begegnete er
dem böſen Blick der Kathinka und fuhr zuſammen ergriffen

7 e ren z t ne ing n ſcharfeobachtenden Richter nicht und er fr reng unJhr kennt dieſes Weib ß kurz
Ja Herr ſagte er ſchaudernd
Kennt Jhr den Ferko
Ob ich ihn kannte er war mir theuer wie mein Vater
Heuchler ſchrie Kathinka elender Heuchler und Jhr

wagt es mir die Euch tauſend Gulden baar auszahlte um
ihn ermorden das zu behaupten

ſtvan bleich wie der Tod erhob ſeine Hände ein
Schrei des Entſetzens entfloh den weißen Vippen er durch
blickte den teufliſchen Plan Kathinka s ihn an der Rettung
Etelka s zu hindern und er fühlte daß er rettungslos ver
loren ſei Das Gericht würde im Angeſichte dieſer Ausſage
ſeinen Betheuerungen keinen Glauben ſchenken Die Hülf
loſigkeit ſeiner Lage trat ihm erſt jetzt mit erſchreckender
Klarheit vor die Augen Er wollte ſprechen er wollte einenVerſuch machen dieſe mit teufliſcher Liſt erſonnene Anklage

zurückzuweiſen aber er konnte keine Worte finden er ſtam
melte unverſtändliche Laute Wankend machte er einige
Schritte vorwärts dann ſtürzte er beſinnungslos zu Boden

Kathinka neigte ſich vor ein bie ächeln umſpielte
die Lippen Rette ſie jetzt wenn Du kannſt murmelte ſie
zwiſchen den Zähnen während der Richter befahl Jſtvan
als des Mordes verdächtig in Gewahrſam zu bringen

Er wandte ſich nun wieder zu Kathinka
Beantwortet meine Fragen ohne Umſchweife Was

habt Jhr mit dem Mädchen gemacht
Die funkelnden Augen der Zigeunerin hefteten ſich auf

das ſtrenge Geſicht des Richters
Das Mädchen erwiderte ſie ſofort büßt die Sünden

ihrer Väter
Laſſet Euch erzählen Jhr Herren wieſo das geſchehen

iſt Jeder Verbrecher hat das Recht gehört zu werden und
ich nehme dieſes Recht für mich in Anſpruch Auf dieſe
Weiſe kommt Jhr auch zur Kenntniß wo ſie weilt

Sie lebt alſo fragte der Richter
Ja Herr ſie lebt

Unwillkürlich fühlte der Richter ſich bewegt Das tragiſche
Schickſal des Mädchens deren Schönheit von Allen gerühmt b
wurde die ſie geſehen hatte das allgemeine Intereſſe in
hohem Grade erweckt Mehr als einmal war er verſucht
nach der Strenge des Geſetzes mit der renitenten Zigeunerin
vorzugehen aber er drängte das Gefühl der Empörung über
das böſe Weib zurück fürchtend ſein Ziel zu verfehlen Er
ſagte daher in mildem Tone Fahrt fort

Kathinka trat knapp an ihn heran Leidenſchaft und Zorn
ſchien ihr ganzes Weſen zu durchglühen Sie ſtützte ihre
gefeſſelten Hände auf den Stock den man ihr gelaſſen

Es mögen fünfzig Jahre ſein Ich war damals ein
blutjunges Ding

wir raſteten und ſuchten den Schatten der mächtigen

mich niit der Reitpeitſche ich warf ihm das Kind hin vor
die Füße mit einem gellenden Schrei flog es an den ſteinernen
Pfeiler des Gitters und ich entfloh mit den blutigen Striemen
auf dem Rücken

Abermals ſchwieg ſie und ballte die Fäuſte als die Er
innerung an das gemordete Kind ſie ergriff

Von dieſer Stunde an war die fürchterlichſte Rache die
Loſung meines Lebens und wenn ich Euch ſage Herr daßes ein Graf Glenders war ſo werdet Jhr die Worte
begreifen Die Kinder büßen die Sünde ihrer Väter
Eines hatte ich erreicht Gräfin Brix denn ſo nannte ſich
die Dame wollte von einer Heirath nichts mehr wiſſen
Sie reiſte noch am ſelben Tag mit ihrem Bruder ab
Später aber beſann ſie ſich eines Anderen Damals ahnte
ich nicht daß gerade durch den Namen Brix die Rache
ſich mir ſelbſt darbieten würde

Jahre vergingen ich hatte mein Kind gemordet und die
urien der Hölle hielten Einzug in mein zerſtörtes nach
ache lechzendes Gemüth Verbrechen reihte ſich an Ver

brechen nur im Böſen fand ich Genugthuung und Vergeſſen
heit Da eines Tages ſuchte mich ein Herr auf und fragte
mich ob ich noch immer Rache brüte gegen die Familie
Glenders

Jhr habt wohl längſt die Geſchichte vergeſſen Jch
zog einen Dolch aus meinem Gürtel

Wäre er hier ſo ſtieße ich ihm dies in den Leib mit
derſelben Wonne mit der ich einſt ſeinen Küſſen mich hingab
Fragt nicht weiter Herr wer Jhr immer ſeid

Er trat näher zu mir und legte ſeine Hand auf meinen
zitternden Arm Wie denn ſagte er langſam wenn ich
mich nun ebenfalls an einem Mitgliede der Familie Glenders
zu rächen wünſchte wollt Jhr mir zu Dienſten ſein

Mit Leib und Seele lautete meine Antwort
Nun hört ſagte er
Die Enkelin des Mannes der Euch den Schimpf an

getan iſt es die ich Euren Händen überliefern will Jch
ezahle Euch 20 000 Gulden wenn Jhr ſie zur Verworfenſten

der Verworfenen macht
Es iſt ein ſchönes Kind ſie wird Euch eine reiche Beute

ſein bietet man Euch was immer für eine Summe um ſie
loszukaufen ich verdopple ſie

Jch erbebte vor Freude ich fand daß die Rache mich
mächtiger noch als die Liebe bethörte Er hatte ſich nicht
getäuſcht das Mädchen wuchs auf in ſeltener Schönheit aber
ihr Blut verleugnete ſich nicht Sie trotzte jedem Verſuch
Jch konnte aus ihr keine Diebin und keine Verworfene
machen trotz der Hiebe und des Hungers mit dem ich ſie zu
ezwingen meinte Zweimal entriß ſie mir das Schickſal

aber nun iſt mein Schwur erfüllt und meine Rache befriedigt
Nun Eure Geſchichte hat hiermit ihren Abſchluß nennt

mir den Ort wo das Mädchen verborgen iſt
Die Geſtalt der Zigeunerin erhob ſich ihre weißen

ar bebten und in ihren Augen leuchtete ein unheimliches
euer

Jhr wollt wiſſen Herr wo ſie iſt An einem Ort
wo nie eines Menſchen Fuß die Schwelle betritt geblendet

zum Hungertod verurtheilt ſo rächt ſich Kathinka
acs an der Enkelin des Mannes deſſen Reitgerte ſie blutig

voll Leben und nicht übel als wir eines ſchlug Sagt es dem ſtolzen Grafen der den letzten Spröß
Tages auf der Wanderung durch Baiern an einem ſchönen ling an allen Enden der Welt ſuchen
Schloſſe vorüberzogen Die Sonne ſtand hoch am Himmel der

läßt daß die Rache
igeunerin bis über das Grab hinaus ihn erreicht hat

Eichen J in ſeinem Fleiſch und Blut Jhr meint mich wohl in Eurer
auf die knapp vor dem Parkgitter ſtanden Da kam Macht zu haben Jhr denkt es möglich daß der Hunger es
ein junger Mann des Weges begleitet von einem Jäger und vermöchte mir zu entlocken das Geheimniß wo des
i Hund der ſogleich auf uns zuſtürzte
pfiff

rafen
Der Jäger Tochter vom Hungertode zu erretten wäre Jhr täuſcht

aber zu ſpät er hatte mich in die Ferſe gebiſſen Euch Herr Mein ganzes Leben war ein Kampf gegen
die Unſeren erhoben ein Geſchrei der junge Mann hieß u und Geſetz Böſes erzeugt wieder Böſes ich trotze
ſie ſchweigen zog die Börſe und reichte ſie mir hinDas ſoll für Dich Fortunas BVörſe ſein ſagte er

lächelnd wenn ſie leer iſt ſo komme wieder an das Gitter
im Wald da rückwärts um dieſelbe Stunde Komme tag
täglich wenn Du willſt

Seine glühenden Blicke ſagten noch viel mehr als ſeine
Worte und ich kam und ging ſo oft die Börſe leer war
Sechs Monate dauerte das Spiel fort Da eines Morgens
ſagte er mir Zigeunermenſcherl das muß nun ein Ende
nehmen heute ſehen wir uns zum letzten Male

Sie ſchwieg einen Augenblick dann fuhr ſie ſort Damals
hatte ich noch ein Herz ich liebte ihn aber ich ging

wohin ſollte ich mich wenden die Unſern waren wegge
Ween und ich ich konnte mich nicht entſchließen den

rt zu verlaſſen wo er weilte Es vergingen Monate
meine Hilfsquelle ging zu Ende Das Elend ergriff mich
und das Kind ſchwach gepeinigt von Hunger fand ich
mich eines Tages wieder am Gitter des Waldes ein wo er
ſo oft mit Sehnſucht meiner harrte ich dachte mir ſieht er
den Wurm wird er Mitleid mit mir haben Jch hatte es
gut getroffen er kam eben dahergeritten in Begleitung ſeines

aters und eines Fräuleins ſeiner Braut wie ich ſpäter
erfuhr Als er mich erblickte übergoß die Röthe des Zornes
ſein Angeſicht

Sein Vater warf ihm einen finſteren drohenden Blick
zu Sie ritten raſch vorüber gegen den vorderen Eingang
Ich wartete kein Wort war meinen Lippen entfallen ich
hatte nur die magere Hand ausgeſtreckt als ob der Zweck
meines Daſeins dahin zielte ein Almoſen zu erbitten Jn
Gegenwart des Vaters ſchonte ich ihn kurz darauf kam er
gegen das Gitter Blaß vor Zorn befahl er mir mich zu
entfernen

Jch ſterbe vor Hunger und Elend und mit mir Euer
Kind Er lachte mir in das Geſicht

Hebe Dich hinweg mit dem Baſtard und kommſt Du
wieder ſo wirſt Du es bereuen hiermit warf er mir einen
Gulbden n und kehrte in das Schloß zurück

Jch ließ den Gulden liegen Die Qualen der Eiferſucht
und der Durſt uach Rache erfüllten mein Jnnerſtes Den
andern Tag fand ich mich wieder ein aber ich ſetzte michunter die Eiche wohl denkend daß er den Waldweg nun

vermeiden würde Meine Ahnung traf ein Er kam wieder
in derſelben Begleitung ich hielt mich verborgen bis das
Fräulein knapp am Gitter war dann ſprang ich vor und
rief ihr zu Hohe Dame ſeht hier das Kind Enres Ver
lobten helft mir in meiner Noth Die Aue Reiterin
wich entſetzt zurück er aber ſprang vom Pferde und hieb

Eurer Macht wie ich Euren Geſetzen trotze ſelbſt im Tod
bleibt mir der Sieg nimmer öffnen ſich meine Lippen
ich bin gerächt

Der Richter erhob ſich mit finſterm drohendem Blick
des Zornes Macht gewann die Oberhand er erhob den Arm
und ſeine Lippen öffneten ſich um die Strenge des Geſetzes
zu verkündigen als Kathinka plötzlich die Hand gegen den
Mund führte und im nächſten Augenblick ſtürzte ſie zu Boden
der Schaum trat aus den Lippen ſie war todt das
Gift hatte raſch gewirkt

Entſetzen ergriff den Richter und ſelbſt die Panduren
wichen ſcheu zurück vor dem in den letzten Konvulſionen ſich
windenden Weibe das bald im Tode erſtarrte

Wo hatte ſie das Gift zu verwahren gewußt wo hatte
ſie es verborgen

Wie würde man nun das arme Mädchen finden dies
waren die Gedanken des Richters während man den Leich
nahm beiſeite ſchaffte

Jſtvan hatte man vergeſſen an die Möglichkeit daß er
irgend eine Auskunft geben könnte dachte Niemand Indeſſen
war Janos nicht unthätig geblieben er kehrte ſchleunigſt nach
dem Pfarrhof zurück um dem Pfarrer ſein Leid zu klagen

Der arme Jſtvan die ehrliche Haut noch wußte Jauos
nicht daß er wegen Verdachts den Mord an Ferko verübt
zu haben in den finſterſten Kerker geworfen wurde wo er
wie ein Wahnſinniger an die naſſen Mauern mit dem Kopf
rannte und ſeinem r in lautem Jammer Luft machte
Zeitweiſe brüllte ihn der Gefängnißwärter an er möge ſich
ruhig verhalten ſonſt müßte er ihm en anlegen aber
Jſtvan war gegen Alles rgeſtur theilnamslos er ſchrie
ort Rettet Etelka Ferko Jhr hört mich rettet Etelka

rfluchtes Weib die Jhr an meinem Unglück ſchuld ſeid
Er ahnte nicht daß ſeine wilden Ausbrüche ſo viele

Beweismittel gegen ihn waren in den Augen der Behörde
Er geberdete ſich wie ſich eben Menſchen geberden wenn ſie
in der höchſten Verzweiflung die in der Gefahr ſo noth
wendige Ruhe und Kaltblütigkeit verlieren Die ſchrecklich
ſten Phantaſiebilder entrollten ſich vor ſeinen Augen Er
ſah Etelka ſterbend unter den fürchterlichſten Qualen und faſt
wünſchte er ſie wäre in den Flammen umgekommen

Er fühlte daß der Fluch des Zigeuners auf ihm haftete

man würde ſeinen Worten keinen Glauben beimeſſen da
trat die Erinnerung an Bela Fekete vor ſeine Seele Sein
armes krankes Herz pochte ſtürmiſch er rief ſich Alles

genau in das Gedächtniß zurück Er hatte ja um Hilfer ihn gebeten vilf

zalle und den Saalkreis

Sein reines Gewiſſen ſandte ihm einen Hoffnungsſtrahl
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Jſtvan hatte noch zu lernen daß in den A des

Gerichtes der rößte Beweis der Unſchuld auch zum Beweis
der Schuld unter gewiſſen Umſtänden werden könne

Aber Ferko hatte ſelbſt Jurics als ſeinen Mörder
genannt

Hatte Bela Fekete dies wahrgenommen Er wußte es
nicht mehr Seine Sinne verwirrten ſich und er warf ſich
ſtöhnend auf ſein Strohlager ohne auch nur ſeine Lippen
benetzt zu haben mit dem Waſſer welches ihm der Kerker
meiſter hingeſtellt hatte Wenn er Etelka nicht retten könnte
möchte er ſterben und er umſpannte ſeinen Hals mit ſeiner
Fingern ob er ſich auf dieſe Weiſe erwürgen könnte Dies
waren ſeine letzten Gedanken als er vor Schwäche und Auf
g die Beſinnung verlor mit den Händen an den Hals
eſchmiegtn Wnderen Morgen meldete ſich Bela Fekete bein

Richter um ſich genau zu erkundigen weshalb man Jſtvar
verhaftetehl ihm der Richter eröffnete daß die alte Zigeuneriv

ihn angeklagt daß er für tauſend Gulden die ſie ihm gab
den Ferko ermordete da gerieth der ſonſt ſo kaltblütige
Mann in eine für ihn ganz ungewöhnliche Aufregung Es
gelang ihm ſehr bald dem Richter die Augen zu öffnen
über den Zweck den Kathinka verfolgte indem ſie ihn durch
dieſe Anklage unſchädlich gemacht

Die Unſchuld Jſtvans ſtellte ſich bald heraus Zwei ſo
gewichtige Zeugen wie der Pfarrer und Bela Fekete genügten
den ſchändlichen Plan der Kathinka zu vereiteln denr
Jſtvan allein ſagte Bela Fekete kennt die Schlupfwinke
der Zigeunerin und dürfte in der Lage ſein das Verſted
der jungen Gräfin zu entdecken

Man kam bald überein daß jede Stunde koſtbar ſei
indem man nicht wußte wie lange ſie ſchon ohne Nahrung
geblieben ſei Vor Allem bemerkte Bela Fekete lich um die Freilaſſung Jſtvans ich bürge für ſein Erſch nen
ſollten Sie ſpäter Fragen an ihn zu ſtellen haben

Der Richter der ſelbſt mit dem wärmſten Intereſſe die
Sache verfolgte ertheilte ſofort den Befehl zur Freilaſſung
und Bela Fekete folgte dem Gefängnißwärter um Jſtvan
in Empfang zu nehmen Das eiſerne Thor welches zur
Abtheilung für die ſchweren Verbrecher führte knarrte in
den roſtigen Angeln aber innerhalb des dunklen Raumes
rührte ſich nichts

Jſtvan rief Bela Fekete angſtvoll daß etwas Unge
wöhnliches geſchehen ſei keine Antwort erfolgte Der
Kerkermeiſter ſchritt vorwärts mit der Laterne denn es war
ein finſterer trüber Tag an welchem nur ein matter Streif
Licht durch das hohe eng vergitterte Fenſter drang

Jſtvan lag auf dem Stroh mit offenen Augen Zuerſt
I er ruhig und ſein wilder Blick ſtreifte von Einem zum

udern
Jſtvan erkennt Jhr mich nicht fragte Bela FeketeOb ich Euch erkenne erwiderte er an ſpripgenb ſeid

Jhr nicht der Henker macht nur ſchnell ja ich habe
ihn gemordet ihn und viele Andere und Jurics
ja ja fragt nur den jungen Arzt da der weiß es
genau

Vela Fekete ergriff die brennende Hand Zu ſpät
murmelte er ſchafft mir eine Tragbahre ſagte er zu den
Panduren er erkennt Niemanden mehr

Als Bela Fekete ſich anſchickte ihn in die Tragbare zu
legen da ſprang Jſtvan auf

Hängt mich hier auf dem Fleck ſagte er Jch gehe
ine Schritt weiter oder wartet ich erſpare Euch die

ühe
Mit dieſen Worten fing er an ſich zu würgen und Bela

Fekete hatte Mühe ſeine Hände freizumachen
Er mußte gebunden auf die Tragbahre gelegt werden
Schafft mir die Kathinka her ſchrie Jſtvan ſie ver

folgt mich nur wegen Etelka und mit dieſem Namen
auf den bleichen Lippen fiel er beſinnungslos zurück
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N 8 627 721 A bis 810 V 3 1028 18Merſeburg 94 A bis Erfurt 421 N Zu 581 80 A

1122 A r a a3 1114 1158 1SoranGuben 7 1124 Sorau Guben 78 1027 3
181 626 A 3 988 J 3 126 79 1014 JNordhanuſen Kaſſel 515 ge6 Nordhauſen Kaſſel 62 V von

V r gehe e eit e e 655 V von Nord8 eben aufen 716 P 325 550 980 A bis Nord Dohme e
auſen 1082 A 8 1120 Zisz ſ ch w 8 1120 ne r Cisleben

Aſchersleben Halberſtadt 745 AſcherslebenHalberſtadt e
112 V 116 35 V v Cönnern 810 108

56 925 J i 48 520 18858 A

bedeutet Schnellzug

Abonnements
auf den auch en erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große I rare 36
ſowie von unſeren Voten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro

da bat gegt zen frei 7 nie t uera
techt zeigung der Qui ein Jnſeratvon 2 Zeilen koſtenlos Anchgen zu laſſen Julhre

1240 N v Nordhauſen 11s N

r v m H
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Pfandlokale Kaiſer

X

Todes Anzeige
e den d verſtarb uner

artet meine liebe Frau unſere guteMutter und Großmutter ſere zu

Wilhbelinine Sagorsky
geb Rößler

im 63 Lebensjahre was tiefbetrübt allen
Freunden und Bekannten mit der Bitte
um ſtilles Beileid anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch Nach

i vom Trauerhauſe Martinsgaſſe 28

Todes Anzeige
Nach längerem Leiden verſchied am

Sonnabend den 1 d M Vormittag 8 Uhr
unſer lieber Sohn Bruder u Schwager

Oekonom

Albert Terpe
Dieſes ſeinen lieben Freunden und Be

kannten ſtatt beſonderer Meldung
Die trauernden Hinterbliebenen
Oſendorf und Halle

nen
Ametiom

Dienstag den 4 ds Mts Vor
mittags 10 Uhr verſteigere ich in meinem

ilhelmshalle
Neue Promenade S hierſelbſt

a zwangsweiſe
4 Sophas 3 Kleiderſchränke 2
Kommoden 1 Vertikow 1 Waſch
tiſch 5 Stück Rohrſtühle 1 Näh

maſchine 1 Regulator
I Mille Cigarren u v m

Die Auction findet vorausſichtlich
beſtimmt ſtatt

Freiwillig
1 Sopha m 3 gepolſt Seſfſeln 1
Kommode m Aufſatz 2 gr kupferne
Keſſel und eine Partie Haus und
Küchengeräth

Kwaft
Gerichtsvollzieher in Halle

en
Wäſcherollen

verſch Größe zu verkaufen
Eichendorffſtr 15 Giebichenſtein

Gebrauchtes Sopha billig zu verkaufen
Sophienſtr 27 Hof 2 Tr

Eine große Billardlampe zu verkaufen
Zu erfragen Meckelſtr 6 Hof 2 Tr

Große faſt neue Zinkbadewanne bill
zu verkaufen Gr Schloßgaſſe 1 I

Kl Pferd ein u zweiſpännig bill zu
verk Zu erfr Stehbierhalle Albrechtſtr
Ein neuer Tiſch iſt zu verkaufen

Mittelſtraße 16 Hof 1 Tr
GHandſchuhnähmaſchine billig zu verk

Kloſterſtr 10
Ganz neues Winterviſit ſowie Sopha

mit Seſſel bill z verk Landwehrſtr 1 I
Lateiniſche Bibel a d Jahre 1614
zu verkaufen Offert unter B J 1614
bahnpoſtlagernd Halle

en
Gebrauchter leichter

Einſpänner Wagen
zu kaufen geſucht Näheres

Mansfelderſtr 13 Reſtaurant

Gebrauchte Bretter
in jedem Poſten zu kaufen geſucht
Offert mit Preis bef unter S k 5003
Rudolf Moſſe hier

i Ver al h
Wegen Fortzug

Wohnnngen für 750 und 600 Mk zu
vermiethen Niemeyerſtr 15

Mehrere Wohnungen
im Vorder u Hinterhauſe Stein
weg 28 ſind per ſofort od 1 Jan
zu mäßigem Miethzinſe zu vermiethen
Näheres daſelbſt beim Hausmann

2 Stuben Kammer Küche uebſt
r an einzelne Leute für 90

aler ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Markt 11Näh bei Schmeisser Markt 1

Eine Wohnun
ſof od 1 Jan Preis 440 zu vermAuguſtaſtr 18a Thürmer

ohnung
für 300 Mk zu vermiethen

Frieſenſtr 20 I
Teere Stube und Kammer

in ruhigem Hauſe Mitte November oder
ſpäter an einzelne Perſon zu vermiethen

Merſeburgerſtr 15
S Nähe der Bahn

eine Wohnung part für 90 Thlr eine
Wohnung für 60 Thlr Neujahr zu bez

Thurmſtraße 27

Logis zu 40 u 60 Thlr ſogl 7 4
Kl leere Stube zu verm daſelbſt ge

brauchtes Sopha zu verkaufen
Steinbocksgaſſe 1

Wohnung 2 St vermieth
Alte Promenade 164

größeres ParlerrrJogis
vermiethen Näheresen Mühlgraben 25

Dienstag

Khmadchen geſucht

a

Möblirte Zimmern

Möbl Stube m Cabinet
1 Tr billig zu vermiethen Zu erfrim Seifengeſchäft Gefſe c

1 möbl Stube an einz Herrn zu ver
miethen Geiſtſtraße 31 2 Tr

ut tube für 1 od errenzu vermiethen Blumenthalſtr 28 II I
öbl Stübch ſof zu verm Daſelafftelle Harzgaſſe 6 2 S

Fein möbl Zimmer zu vermiethen
Harz 28 1 Tr

F mobr Zim ſof gu verm
Krukenbergſtr 7 1 Tr

Fr md Stube m F m Panmino
bei einer anſtändigen Wittwe an 1 oder

2 Herre vermiethen beiHaaſenſtein Veaer e S be
Heizb Stube m Betten verm

Luckengaſſe 12 1 Tr
Anſt Schlafſtelle offen

Albrechtſtr 8 Seitengeb I r
Nnſt Schlaſſt T od Zimmer ſofort
vermiethen Dryanderſtr 4 II r

bl Stube als Schlafſt f 2 Herren
Rathhausgaſſe 14 I I

Junges Mädchen zur Auftvartung
für den ganzen Tag ſofort geſucht

iedrichſtraße 47 2 Tr lKräftige ſattur fur Vorm
eſucht Händelſtraße 30

Mädchen können d Schneid grdl
erl Graſeweg 1 I bei Frau Frölich
Daſelbſt tüchtige Schneiderin verlangt

Für ein Pfarrhaus Land wird
1 Januar ein in K und Hausarbeiterfahreues Midchen

geſucht Zu erfragen bei
F Wille Blumenthalſtraße 29

Mehrere Landwirthſchafterinnen in der
f Küche bew ſowie Fräul als Stütze
1 Januar u Mädchen w ſelbſtſtändig

Goneral Anzeiger für Halle und den Eaalkeels

kochen 15 November geſucht durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Geübte Schneiderinnen
finden dauernde Beſchäftigung

Friedrichſtraße 59 I
Ord j Mädchen f d ganzen Tag zur

Aufwärtung geſ Gütchenſtr 6 p
E Mädchen von 10 Mi m

Sonnab geſ Wuchererſtr 27 II r
d e Aufwartung f d ganz Tag geſ

r teinſtr 26 II Eg Zinksgarten 2 Thür
Ein Mädchen v Lande geſ Franckeſtr 4

n eingeübtauf Schürzen und Hemden finden
dauernde und gut lohnende Be F
ſchäftigung bei

N Lewln Landwehrſtr 1 I

Zum ſofortigen Antritt
ſuche für mein Manufaktur u Herren Konfektions
Geſchäft einen jungen Manu der

ſelbſtſtändiger Verkäufer
iſt Photographie reſp Vorſtellung erwünſcht
R Packbusch Halle a Steinweg 1
Steſſen scſen

Frdl möbl heizb Stube als Schlafſt
für Herrn zu vermiethen Bautiſchler mit Werkzeug ſucht ſofort

Alte Promenade 14a J Beſchäft Zu erfr in der Exped d Bl
tube als Schlafſtelle J anſt Mädchen v Lande ſucht Aufw f

Fleiſchergaſſe 2 3 Tr Vor u Nachm Näh Breiteſtr 4
2 anſtänd Schlafſtellen offen E Mädchen v 18 J mit gut Zeugn

Fleiſchergaſſe 17
Anſt Schlafſt ſof zu verm

Gr Walzſtr 38
Schlaſſtellen zu vermiethen

Fleiſchergaſſe 23
Anſt Sqchlafſt mit Famiſtenanſchluß

Breiteſtraße 22 3 Tr
Anſtändige Schlafſtelle offen

Streiberſtr 8 H II I
Frdl Schlafſt m K Moritzzwinger p

e

Gr Ulrichſtraße 24
mit 2 SchauC ad e fenſtern ſofort

zu vermiethen Näh
Gr Ulrichſtr 23 2 Tr

Roehber
T Vaden m Wohn Pr 15 Thlr z

1 Jan zu bez Zu erfr Harzgaſſe 4
Pferdeſtall und Boden

ſof od ſpät zu verm Gr Wallſtr 24a

nene
Mittlere Wohnung Nähe des ſtädtiſch

Gymnaſiums per 1 April geſucht Adr
unter M 275 in der Exp erbeten

Eine frdl Wohnung
beſtehend aus 3 heizbaren Stuben nebſt
Zubeh wird von 2 Damen per 1 Ja
nuar oder früher im Königsviertel od
Nähe Mühlweg geſucht Offerten mit
Preisangabe bef sub P I 5032 Nud
Moſſe Halle a S

Stellen finden
Proviſions Keiſender
Ein tüchtiger ProviſionsReiſender zum

Beſuche von Privatkundſchaft ſofort geſ
Gefl Off sub 0 1 in der Exped d

General Anz erbeten

zFuhrleute
zum Abfahren v Schutt werden
geſucht Cafeé David

x Ebendaſelbſt können Bruchſteine
u Mauerſteinſtücken unentgeltlich
abgefahren werden

Suche zum 1 Januar 1891
einen in allen Zweigen des Gärt
nereibetriebes erfahrenen

verhbeiratheten Gärtner
Meldungen ſind unter Angabe der
Gehaltsanſprüche und Beifügung der
Zeugnißabſchriften einzureichen an

Oberamtmaun Rusche
8 Reideburg bei Halle aS

Arbeitsburſche von 14 16 J geſ
G Walther Maler Forſterſtraße 29

J Kavſerſp f Coupletfänger f d Veſch
b g Verd Zu erfr Brunnengaſſ e 10 1 2 Th l

chieferdecker Geſellen ſucht
O Hartuuß Gr Schloßgaſſe 18

Ein Burſeche
von 14 16 Jahren zu einem kl Pferde
ſofort geſucht Harz 40 a

Dr zu jeder Arbeit williger u fleiß
Hausdiener gew Offizierburſche bevorz
wird geſ Weidenplan 6 b

Handlanger geſ Gr Schloßg 13

es Mädchen von 15 18 JLuſtwartung für den z Tag fucht

Herrenſtraße 20 Laden

Spitze 28 1 Tr
Haus u Kindermädchen find ſehr gute
tellen d x Schimpf Harz 44

WVine ſan
ein

zur

ere Aufwartung
e Stunde des Morgens verlangt

Gr Ulrichſtraße 43

im Schneid bew ſ St für Küche und
Hausarb d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Für ein junges Mädchen
Beamtentochter von auswärts ſuche
Stellung als Stütze in achtbarer Familie
ohne Entſchädigung

Offerten unter O 24 an die
dition des GeneralAnzeiger ep

Für Honigkuchen Bäcker

empfehle Ta rbsenmehl
per 50 Ko Mk 12 25 Ko Mk 6,50
incl Verpack A Reld Schönebeck a E

Klein gehacktes Vrennholz
t ganz trocken die Fuhre

Mk 10,50 bis vors Haus
Halleſche Holzbearbeitungsfabrik

Mötzlicherweg 4

Lehmann s
Zwiebel Bonbons
beſtes Schutz u Gegenmittel bei allen
Huſten in Beuteln à 30 Pfg zu haben bei

A Angermann Gr Steiuſtr

Stottern
N wird nach unſ wiſſenſchaftl Verfahren
in allen Fällen ſicher beſeit Amtl be
ſtät Abendkurſus für Handwerker und
Kaufleute Proſpekte gratis

R P Scheer aus BVerlin
Thalamtſtraße 9 I

Sprechſtunden v 10 12 u 8Uhr

Lehmann s
Zwiebel Bonbons
anerkannt beſtes Mittel bei allen

uſten und Halsleiden empfiehlt
H Weber Am Steinthor

Nur kurze Zeit

Ohne Reſſer
W Hühneraugen Ruttermale

Warzen auf Hand und Geſicht ſchmerz
los für immer entfernt und

eingewachſene Aägel balng
beſeitigt

Zinndorf Operateur
Gr Steinſtr 42 II

Sprechſtunden v 10 6Uhr auch Sonntags
Damen werden von meiner Frau behand

Die Molzpantoſtel Fabrik
von Gründler Georgſtr 3 in Halle afS
empfiehlt ihr Lager dauerhaft und gut
gearbeuteter Holzpantoffeln en gros

en detail zu den billigſten Fabrik
preiſen
Miehtig für Jeden Nanshaf

Koßlenanzüncler
1 Packet 15 Pfg 10 Packet 1,25 Mk

rogerie C Kaiser
Jnh hre Jonrieh Apotheker

Schmeerſtraße 24
rdtl aſchfrau ſucht noch ein

Wäſchen Bandelmann Gommergaſſes III

Anneoeneen
für den General Anzeiger werden in
Holleben angenommen durch

Ernst Barbier
Presskohlenstein Pabriß

von Rud Lötsch
Trotha am Bahnhof

empf brikettartig feſte Kohlenſteine
beſter Heizkraft ab Fabrik und frei
Haus Beſtell w angen Wuchererſtr 31,J

Alle Sorten
Kartoffeln und Obſt

empfiehlt die Obſt und Gemüſehalle
Schillerſtraße 42 Ecke Bismarck und
Schillerſtraße

An Wirksamkeft unühbertroffen
Geset lich gesehützt Eingotragene Marke

zur Förderung und Ertangung eines ſchönenSartwnghſes stets bewahrt
r Erfolg garontirt 5

Elegante Flacons à 1 Mk
H Gukbier sKosmet Offizin SerlinBernburgerſtr 6

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Koene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennicke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borchers Gr Steinſtr 17 G Oss
wald Drogerie Geiſtſtraße

W z Glanz u Neuplättenäſche wird angenommen

Gr Märkerſtr 9 r 2 Tr

De Hülſenfrüchte
in gutkochender geleſener Waare empfiehlt

Franz Mohs Herrenſtraße 20

Klassen Lotterie
Hauptgewinn M 600000

J Ziehung 2ter Klasseam II I2 13 November
Hierzu empfehle und versende ich

an in meinem Besitz verotheiſ
und zwar U U

z Preise von 60 M 30 M 24 M 12 M
Die Erneuerung zur folgenden

Klasse Kostet das Gleiche

Um äie Gewinnchancen zu erhöhen
J empfehlt es sich an möglichst vielen
J Nummern betheiligt zu sein ich S

offerire desshalb 10 verschiedene
Gesellsehaſtsspiele

jedes vond ganzen I oosen
Man Kann sich an einer belte
bigen Anzahl dieser Ge
sellschaftsspiele als Bigen
thümer betheiligen indem man
voraus oder pr Nachnahme bezahlt
M 8 für jedes 100 tet von
16 50 tel fünfw 82 25 tel LoosenDie Erneuerung zur folgenden Klasse

kostet die Hälfte Ziehungsliste
und Porto 50 Pf Prospecte Kosten

frei Aufträge erbeten
H S Rosenstein Loosegeschäft

Frankfurt a M

Prima junge 1890 er große
ausgewachſene

Perlhühner
offerirt à Stck 3 Mark

Halle aF arbaum Domplatz2
Holſteiner Tafel Butter

friſch angekommen Wilhelmſtr 16 III

23 Graseweg 23Beſte Kuhkäſe à Mandel 55 60 75
u 95 Pfg empf F Starke

Ein ſchw Hund mit Halsband zugel
Friedrich Schuſter
Zapfenſtr 18 2 Tr

Junger Mopshund ohne Halsband
und Belßkorb abhanden gekommen Abzug

Oſchmaun Gr Ulrichſtr 47

4 November Selle 7

Chemnitzer
Möbelstoffe

zu auffallend billigen Preiſen

m m Mc

130 Wolldamaſt 1,40 1,90
130 Reinwoll Damaſt 1,90 2,70
130 Reinwoll Laſting 3,00 8,80
130 Wollerspe u Granit 2,50 4,20
180 Reinwoll Nips 8,00 4,00
180 Granitbrokat einfarb

u mehrfarb 2,90 4,00
130 Wollſatin va glatt 3,50 4,00130 Leinenplüſch Velours
noblesse f Decor Zwecke 4,00 4,60

Möbelplüsche
und niederfloricm yoh r a 5

60 Echt Mohairplüſch 3,20 4,80
J 70 Echt Mohairplüſch 5,25 5,50

60 Plüſch broc u friſé 8,00 10
Fantasiestoffe
in enormer Auswahl

Abgepasste Portièren
100 em Portieren o geſragt

m Mk 20 1
110 em Portièrenſtoff glatt

mit Franſen m Mk 2,15
Elſäſſer Möbelcrepe und Granit

m Mk 0,75 1,10
Proben franko

J Aufträge v 20 M aufwärts
portofrei

Verſand gegen Nachnahme oder
4 vorherige Einſendung des Betrages

Nichtconvenirend wird geg Werth
erſtattung r LSehlesit

Richard Sehlesinger
Chemnitz in Sachſen

J Bei Entnahme ganzer oder halberStücke Preisermäbigung

Ofenreinigen und kleinere Hausarbeit
wird angen Lafontaineſtr 6

Entflogen
ein Paar weiße Mövchen mit rothen
Flügeln und Haube Geg Bel abzug

Alter Markt 15
Ein Sprungbock ſteht zum GebrauchGiebichenſtein Gr Breitenſtr 3 a

Aerztliche Anerkennung
Den

rheiniſchen
Trauben Bruſt Honig

aus der Fabrik von W H Zicken
heimer in Mainz habe ich oft und
ſeit langer Zeit verordnet und ſtets
gefunden daß derſelbe ein ausgezeichnet
gutes Hausmittel gegen chroniſche
Huſten Heiſerkeit u ſ w iſt Auch
habe ich den Trauben Bruſt Honig
während einer Keuchhuſten Epidemie
anwenden laſſen Während dieſer J
Huſten mit anderen Mitteln behandelt
ſtets ca Jahr angehalten hat war er
bei Anwendung des Trauben Bruſt
Honigs in einigen Wochen beſeitigt
Ich kann alſo den rheiniſchen Trauben
Bruſt Honig als ein ganz vorzügliches Mittel gegen Huſten Bruſt

und Halsleiden empfehlen
Dr C Rüſt g

Großh Medicinalrath in Grabow i M
ſtets ächt unter Garantie in allen

Apotheken in Vad Lauchſtädt bei
Apotheker Lohmann

1 kl Teckel entl Seydlitzſtr 6
Am Donnerstag ein kl goldgelber Hund

auf dem Wochenmarkt in Halle zugelaufen
Zu erfragen Filiale Reideburg
Ein Kind erhält gute Pflege

Mittelwache 18 1 Tr I
Einſpänner Fuhren aller Art werden

billig u ſchnell ausgef Schillerſtr 24 II

Schuhmacher Arbeiten
aller Art ſowie Reparaturen werden gut
u billig ausgeführt von Carl Hintſche
Schuhmachermſtr Landwehrſtr 3

Von gutem
Geſchmack und Kunſiverſtändniß zeugt ein
altdeutſch geſchmiedet Thürſchild Preisl

grat F Lutzmann Deſſau
Unſerem Freunde G Düver zu ſeinem

heutigen Wiegenfeſte die beſten Segens
wünſche Mehr Freunde aus Merſeburg

15 u 30,000 Mt Wer
theken ſofort oder ſpäter zu
cediren Offerten unt A D
4667 bef Rudolf MosseWvrüderſitr G

Vertforen
Ein Ueberzieher

j verloren Abzugeben
Wettinerplatz 1 II

Ein Korallenhaarpfeil in Mansfelderſtr h
verl Geg g Bel abzug Kl Schlamm 6
Geſtern wurden 2 Schlüſſel verloren
Gegen Belohn abzug in d Exp d Ztg

Sonntag Abend eine Brille mit Futteral
von Sophienſtraße bis Brunnenplatz verl
Bitte abzugeben Brunnenplatz 7

Sonntag Nachmittag eine 2 reih Ko
rallenkette verl Abzug Kl Schlamm 6 I

Kleine geſtrickte Kindermütze am Bahn

hof verloren Kloſterſtr 10
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Dienstag

Stadt Theater
Montag den 3 November 1890

51 Vorſtellung 48 Abonnements Vorſtellung Farbe blan

Egmont
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von W v GoetheMuſik von Ludwig van Beethoven vethe

Margarethe von Parma ter Karls des Fünften Regentine ederlande Soch ß t rl Mahr
Graf Egmont Prinz von Gaure err RinaldWilhelm von Oranien err RückertHerzes von Alba err FriedrichFerdinand ſein natürlicher Sohn rr HeroldWMacchiavell im Dienſte der Regentin S 0Enurd Egmont s Geheimſchr Herr SchumacherHerr Brinkmann
Se 3 unter Alba dienend

Clärchen Egmont s Geliebte Frl Fauſthre Mutter r FriedauJeßackenburg ein Bürgersſohn err HofmannSoeſt Krämer Herr MarkgrafWenn r Bürger von Brüſſel W
eifenſteder rr GregerBuyek Soldat unter Egmont err KriegRuyſum Jnvalide und taub rr EbertVanſen ein Schreiber err FriedauVolk Gefolge Wachen e

Der r iſt in BrüſſelNach dem 2 und 4 Akt finden Pauſen ſtatt
Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Großes Ballet DiverJn Vorbereitung Meissener Porsgellan

tiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli

Bekanntmachung
Die Herbſt Coutrolverſammlungen im r Halle zu

welchen die Reſerviſten einſchl Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der
ErſatzBehörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 4 Eisleben
Controlplatz Unter Teutſchenthal Gaſthof zum ege 7

am 5 November 1890 Vormittags De W für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
ten

UnterTeutſchenthal Aſendorf Bennſtedt Cölme Dornſtedt Eisdorf Etzdorf
Köchſtedt Langenbogen Müllerdorf OberTeutſchenthal Rollsdorf

teuden Vitzenburg Wansleben Zappendorf
Controlplatz Oberröblingen Soff s Gaſthof

November 1890 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Oberröblingen Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Ober
eſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
November 1890 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1883 1884 und 1885

v v I1 e 1886 87 88 89 und 90Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
November 1890 Nachmittags h r ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Benndorf und Helbra
November 1890 Vormittags Den für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf SeeburUnterrißdorf Volkſtedt Wolferode mine Wormsleben 6

Unterbezirk 5 Gerbſtädt
r Schwittersdorf Gaſthaus zum Stern

November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Schwittersdorf Benkendorf Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz
Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Neehauſen Pfützthal Ouillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther
Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils Zaſchwitz Zörnitz

Controlplatz Gerbſtädt am Schützenhauſe
November 1890 Bormttinge et für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Gerbſtädt Stadt Alsleben Dorf Alsleben und Welfsholz
November 1890 Vormittags 3 n für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rt tenAugsdorf Adendorf Belleben Freiſt Friedeburg mit Straußhof Friedeburger
ütte Helmsdorf Heiligenihal Haus Zeitz Hübitz Jhlewitz Königswiekoſchwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf

Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz
Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ringam 10 November 1890 Vormittags J re für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena Dalena Dor
nitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau
Mucrena mit Zweihauſen Nelben Neubeeſen Poplitz Rothenburg a/S
Sieglitz Trebitz b/C Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen

Controlplatz r nam 10 November 1890 Nachmittag dere für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
rtſchaften

Merbitz Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz
Löbejün Mücheln Nauendorf Neutz Petersberg Prieſter Schlettau Trebitz
am Petersberge Wettin Wieskau zUnterbezirk 3 Giebichenſtein

Controlplatz Wallwitz San zur Birke
am 11 November 1890 Vormittags Srdanke für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz
Gimritz b/W Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a d Merke
h r Möderau Nehlitz Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha mit Räthern

eſtewi

9 Controlplatz Niemberg am BahnhofeI anm 11 November 1890 Nachmittags J r für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
rtſchaften

Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz
Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Unter
maſchwitz Wurp

Coutrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 12 November 1890 Vormittags für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der

Giebichenſtein

am 12 November 1890 Vormittags Se für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
rtſchaften

Böllberg Crondorf Cröllwitz Diemitz Dölau Freiimfelde Gi b/H
Granau Lettin Lieskau Mötzlich Nietleben Sagisdorf Schiepzig Seeben
Stichelsdorf Tornau Trotha Zöberitz Zſcherben

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe

am 8

am 8

I enm 13 November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Burg b/R Büſchdorf Bruckdorf CanenaCapellenende Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Reideburg
Schönnewitz Schwoitſch Zwintſchöna

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 138 November 1890 Nachniittagt z für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Ammendorf Beeſen a Burg i/Aue Döllnitz Lochau Oſendorf Planeng
Pritſchöna Radewell Weſenitz

4 Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Control
platze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Halle aſS den 7 Oktober 1890
Königliches BezirksKommando Halle

Magdnene reine 10
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Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Aener SpielplanDie Gebrüder Merkel Luft Gymna

ſtiker und Ringturner Mr Henury
e auf der rollenden Kugel
ie Marnitz GaſchTruppe Parterre

Gymnaſtiker und Pantomimiſten Mr
ean Clermont mit ſeinen abgerichteten
chweinen und Eſel Die Herren Friſch

u Flott komiſche GeſangsDuettiſten
Die CopeliaTruppe 5 Damen 1Herr
ungariſch deutſche Sänger und Tänzer

Geſellſchaft

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vicetoria Theater
Montag den 3 November 1890

Die Waise von I owood
Dienstag den 4 November 1890

Das Stliftungsfeſt
Schwank in 3 Akten von G v Moſer
Anf 8 Uhr Die Direktion

Primz Carl
Donnerstag den 6 November

GrossesConcert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Reg
Nr 36 und dem Halleſchen Stadt un
Theater Orcheſter unter abwechſelnder
Leitung des Königl Muſikdirektqrs Herrn
O Wiegert und des Stadtmuſikdirektors

Herrn W Halle
r 80 Musiker

Programm
I Theil

1 Ouverture z Shakeſpeares Richard III
v Rob Volkmann

2 Spaniſche Tänze v M Moszkowski
8 Norwegiſche Rhapſodie v Svendſen4 Fantaſte a d Op Der Prophet v

Meyerbeer

5 Kaiſer Marſch v Rich Wagner
II Theil

6 Ouverture z Op Oberon von C
M v Weber
a Adagio von Reinecke
b Fantaſie Capricio v Alvars für
Harfe

g Adagio von Bizet
b Soin du bal v E Gillet

9 Ungariſche Rhapſodie Nr 1 an Hans
v Bülow v Fr Liszt

10 Carmen Sylva Walzer v Jvanovici
Billets hierzu im Vorverkauf à 50 Pf

ſind bei den Herren Steinbrecher Jasper
am Markt und Geiſtſtraße zu haben

Anfang 8 Uhr Eutree an der Kaſſe 75 Ffg

II Kresse s Restaurant
Viktoriaplatz 1

De Dienstag
Schlachtefest

Schützenhaus Glaucha
Heute Dienstag Schlachtefeſt

Tischler Innung

Monatsversammlung
den 5 November Abends 8 Uhr

Magdeburger Bierhalle
Feinſtes Speiſevl

Provenceröl
Adler Apotheke

Geiſtſtraße 17

Tahnärzthiche Privatkliniſ
täglich 11 1 Uhr Behandlung für Un
bemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

Zahnarzt Kohlhardt

7

zu haben

Christbaum Confect
delikat im Geſchmack verſendet in Kiſten
mit ca 450 Stück Jnh dar große Stücke
u ſelt Neuheiten od mit ca 900 kleineren
Stücken für nur 83 Mk ſowie dieſe Kiſten
2 Qualität für 2 Mk gegen Nachnahme

G Liebermann Dresden 5

Wichtig
für Jedermann
Gelegenheitskauf

Ein Poſten Herrenſtiefeln Paar
6 Mk ſo lange der Vorrath reicht

Gr Ulrichstrasse 23 1 Tr

Renner s
Erſtes Halle ſches Ein und

Perkaufsgeſchäft

Gummi Artikol
Feinste Pariser Specialit diskret
Magdeb Patentgummiwaarenfabrik

eburg Regierungéſtr If ſerl gratis

Ein weiß und h Jagdhund zu
gelaufen Abzuh Meckelſtr 25 im Keller

Nr 2584 November

Damen Vortrag
eiloſe HeilweiſeIm Verein für Geſundheitspflege und für arzu

v Mittwoch den 5 November
Abends 8 Uhr Frau Direktor Clara Muche aus Berlin im großen Saale des
Prinz Carl nur für erwachsene Damen V einen

höchst interessanten öffentlichen Vortrag über

Frauenleiden
deren Entſtehung Verhütung und Feilung

rdwozu mit dem Bemerken ergebenſt eingeladen wird daß zu dieſem
Vortrage die Ehefrauen der Mitglieder bei Vorzeigung der Mitglieds

S fearte freien Zutritt haben Eintrittsgeld für Nichtmitglieder 80 Pfg
im Vorverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten Geſchäften 25 Pfg Frauen
von Mitglied d benachb Brudervereine 20 Pfennig

Friſch eingetroffen Rügenwalder Gänſepökelfleiſch außerdem zum erſten Male
am Markt gedörrte Kaiſerſchoten u Schnittbohnen Dieſelben ſind der friſchen
grünen Waare gleich beſonders für beſſere Speiſeanſtalten zu empfehlen Die
anderen Waaren als Pfeffer und Senfgurken Preißelbeeren Pflaumen
mus eingemachte grüne Schnittbohnen rothe Rübcheun ff Sauerkohl
führe wie bekannt in friſcher Waare weiter am De Wochenmarkt
Geradeüber der Hirſch Apotheke rothgeſtreifter Schirm Frau Stoltze

Fleisch
ur geeht wenn jeder Topf

den Namens zug

e fo BI R Frage

Exfract
r

Liebig s Fleisoh Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher

t das Mittel zu qrosser Ersparniss
im aushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken etc

Nenu Honig NenSwiebel Bonbons
von angenehmem Geſchmack

wirken unfehlbar bei Huſten Heiſerkeit Verſchleimungen 2c Allein echt zu
haben in Packeten à 15 Pfg 25 Pfg und 50 Pfg bei den Herren Carl Barke
a Gr Steinſtraße Albin Heutze Schmeerſtraße Lothar Klipſch Gr Ulrich
traße 20 Franz Schumann Friedrichſtraße Ecke Weidenplan Ernſt Voigt Gr
Klausſtraße 22 Franz Zinke KaiſerDrogerie Wuchererſtraße E Walther an
der Glauch Kirche

eu NeuS Nur die reinenS OulvenölCoilekteſeifen

Fon mediciniſchen OlivenölSeifen
der Erſten Deutſch Afrikaniſchen

Olivenöl Seifen Fabriken

Paul P OilHalle a S und Honastier Tunis
üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die

Gehen

günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus

u haben in allen otheken u Parfümerien

Vn übertroffen

Stecekbrief
Kummer Chriſtian Arbeiter geboren am 28 September 1860 zu Burg bei

Hoyerswerda zuletzt in Zörbig Zur Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls feſtzuneh
men und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern

Beſchreibung Alter 30 Jahre Größe 1,68 m Statur mittel Haare
dunkel Stirn niedrig Bart Schnurrbart Augenbrauen dunkel Augen blau
Naſe n Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Geſicht läng
lich Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch Kleidung grauer Rock Beſondere
Kennzeichen verkrüppelter Zeigefinger der linken Hand

Zörbig den 31 Oktober 1890
Königliches Amtsgericht

ZJn gefahrvoller Lage Pefanden ſich Lungenkranke Skrophulöſe Bleich
ſüchtige Blutarme und Rachitiſche und haben durch rechtzeitigen Gebrauch von

Apotheker Herbabny s unterphosphorigſaurem Kalk EiſenSyrup vollſtändige Geneſung
efunden Dieſes jahrelang ärztlich erprobte Heilmittel hebt den Appetit fördert die

Blutbildung bei Kindern den Aufbau der Knochen löſt bei Lungenkranken den
Schleim lockert den Huſten behebt den Huſtenreiz die Mattigkeit erhöht die ge
ſammte Lebensthätigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme Auch in der Reconvales
cenz beſonders nach Fieberkrankheiten und ſtarken Blutverluſten beſtens empfohlen
Preis à Flaſche Mk 50 Jede Flaſche u die geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke
worauſ man beſonders achte um das echte Präparat zu erhalten r Herbabny
eher zur Barmherzigkeit in Wien Zu haben in Halle a S in den meiſten

otheken

Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

Aechter Brancdt Kaffee
anerkannt beſter Kaffeezuſatz

Robert Rrancdlt in Magdeburin den meiſten Colonialwagren Handlungen
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